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Hundertunddritter ahrgang. 


Mittwoch, 6. Mai. 


drei Mal, 


Die 1 
an den auf bie Sonn⸗ und Feſttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, 
en Sonn⸗ und Festtagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel- 
ahrlich 4,50 . für die Stadt Pofen, für — 
g + eutfchland 5,45 MM. Beſtellungen nehmen alle ge ellen 


der Zeitung ſowie alle Boſtämter des Deutſchen Reiches an. 


Deutſchland. 


— Prinz Georg Wilhelm, der älteſte Sohn des 


n 5. Mal. [Aus dem Abgeordnetenh aufe.) Herzogs von Cumberland liegt fo ſchwer darnteder, daß 
Der 


reußiſchen Miniſter berufen, ſich 

elbe nach 3 pe I N 5 1 ber en ton 
e wie keine zweite europälſche Voltsverttetung 

. der. Juin er gehört nunmehr zu den Leid⸗ 
tracenden. Das ſogenannte Aſſeſſorengeſetz tft verworfen worden, 
und der Hinricktungsakt bat fi überdies in Formen vollzogen, 
die für die Ir ſtzverwaltung wahrlich nicht ſchmeſcheldeft find. 
So ſcharſe Worte wie hrute, und zwar beſonders aus den na⸗ 
Honalliberalen Reihen, hat die Regierung lange nicht zu hören 
bekommen. Es iſt gut und löblich, daß gerade von dieſer Partei 
einmal eine „Paritätsfrage“ angeſchnitten worden iſt, die denn 
doch noch wichtiger erſchelnt als das, was das Zentrum zum 
Ueberdruß unter dieſer Bezeichnung vorzubringen pflegt. Der 
Abgeordnete Oswalt ſprach es mit dürren Worten aus, daß das 
Mißtrauen in die Ausmwahlsthättgteit der Juſtizverwaltung fih 
auf die Auswahl in anderen Verwaltungen ftützen muß. 
Wie ftebt es beiſpielsweſſe, fo fragte dieſer Rednex, bei 
der Verwaltung des Innern? „Auf der rechten Seite des Haufes 
sitzen vierzig bis fünfzig Herren, die dieſer Verwaltung angehören, 
auf der linken Seite fein einziger (bört, hört, links). Das iſt doch 
kein Zufall. Die Rich ter find in allen Theilen des Hauſes gleich» 
mäßig vertheilt. Außer der polltiſchen kommt auch dſe geſellſchaft⸗ 
liche Stellung des Anwärters in Betracht. Ein Bauersſohn kann 
wohl Richter, nicht aber Landrath werden. Wir wollen die Schranke, 
die vor dem Landrathsamte ſtebt, nicht auch für den Richterſtand 
ein führen.“ So der Abg. Oswalt, aus deſſen Rede wir bier bie 
Kernſtelle wiedergegeben haben, weil ſie in prägnanter Kürze das 
Leitmotiv für die Stellungnahme und die Abſtimmung der Mehr⸗ 
beit iſt. Gemeinlame Gefahr macht Geaner zu Freunden, und ſo 
waren Nationalliberale und Centrum heute eine einzige kompakte 
Maſſe des Widerſtandes. Brauſender Beifall aller Liberalen be⸗ 
ſohnte die kräftige Proteſtrede des Centrumsabg. Roeren, und 
das Centrum war ebenſo eifrig mit ſeiner Zuſtimmung 
für die liberalen Redner zur Hand. Iſt die Vor⸗ 
lage ohne den Aſſeſſoren » Paragraphen für die Regierung 
unannehmbar, jo giebt es in dieſem Falle zum Glück keine bekla⸗ 
denswerthen Opfer wie beim Scheitern des Lehrerbeſoldungsgeſetzes, 
das die Lehrer ſelber allerdings ſchmerzlich vermiſſen werden. Der 
bexwiegend brheit der 1 2 der Verzicht der 


Nederlagen zu holen, 
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Konſer⸗ 


ä trag Schmieding 
dativen hat es verhindert, daß der eee und 


nimmt der Juſtizminiſter, was er bekommen kann, dann könnte das 


ſicht über die dienſtlichen Verhältniſſe der 
at geht hervor, daß in Preußen der Beſtand an 
Gerichtsaſſeſſoren am 1. Januar 1895 1749 
war, am 1. Januar 1896 1747, alſo um 2 kleiner. 
Die Zahl der Referendare iſt von 2974 am 
1. Juli 1890 auf 3306 am 1. Juli 1895 gewachſen, die Zahl 
der bei den juriſtiſchen Fakultäten der preußiſchen Univerfi- 
täten immatrikulirten preußiſchen Staats angehörigen von 1552 
im Sommer 1886 auf 2749 im Sommer 1895 und von 1828 
im Winter 1886/87 auf 3126 im Winter 1895/96. Von 
den übrigen deutſchen Staaten haben nur Bayern und Württem⸗ 
berg eine den Bedarf überſteigende Zahl von Richteramts⸗ 
anwärtern. Ein Mangel an Bewerbern um das Richteramt 
befteht noch in Mecklenburg. Der Zeitraum, der in der Regel 


zwiſchen dem Beſtehen der großen Staatsprüfung und der ſchaf 


etatsmäßigen Anſtellung liegt, beträgt in Hamburg 1—2, in 
Mecklenburg 11/,— 2, in Baden 2—4, in Sachſen⸗Welmar 
und Elſaß⸗Lothringen 3, in Bayern, Sachſen, Braunſchweig, 
Heſſen 3—4, in Württemberg 5 Jahre. . 

— Wie der bekannte Militärſchriftſteller des „Oamb Korreſp. 
erzählt, nennt wan die vierten Batalllone Goßler⸗ 
Batatllone, weil ihr eigentlicher Schöpfer nicht Graf Caprivi, 
ſondern General v. Goßler if. 

L. C. Der erhebliche Rückgang der Ge ⸗ 
treidepreiſe an der Berliner Börſe — ſeit dem Reichs 
tagsbeſchluß, der den Terminhandel verbietet — um 5 Points 
bei Roggen — liefert einen treffenden Kommentar zu der Be⸗ 
hauptung, daß das Verbot den Getreidepreis in die Höhe 
treiben werde. In Reichstagskreiſen kann man jetzt ſchon von 
Mitgliedern, die bei der Herbeiführung des Verbots eine 


führende Rolle geſpielt haben, Betrachtungen darüber hören, Wolff 


Wie zutieffend es geweſen ſei, daß man über die Wirkung des 
erbots Zweifel geäußert habe. Das wird freilich den Pro⸗ 
duzenten, die ihre Hoffnung auf beſſere Preiſe getäuſcht ſehen, 
tunen mäßigen Troſt gewähren. Das Verbot iſt nun einmal 
beſchloſſen und wenn es ſich zeigt, daß daſſelbe zum Schaden 
der Landwirthſchaft ausſchlägt, ſo helfen alle Vorbehalte nichts. 
5 an hat ſich die Begnadigung bes angeblich Schuldigen vor 
deb Alten, aber die Begnadigung kann erſt eintreten, nachdem 
er unſchuldig Verurtheilte gehärgt iſt. 


eber ſein, als wenn ei 


faft jede Ausſicht auf feine Wiedergeneſung geſchwunden iſt. 
Die welfiſch geſinnte „Braunſchw. Landesztg.“ erörtert bereits, 
welche Entwicklung die braunſchwelgiſche Thronfolgefrage nach 
dem Tode des Prinzen Georg Wilhelm zu nehmen hätte; ſie 
entwickelt folgende Anſicht: a 

Die Rechte Georg Wilhelms werden jetzt auf feinen Bruder 
Chriſtlan übergehen, der am 4. Juli 1885 geboren iſt und deſſen 
Großjäbriakett daher erſt im Jahre 1903 eintritt. Dleſer Rück ⸗ 
ſchritt kann aber unter Umständen einem Fortſchritt gleihlommen, 
er erlaubt dem Vater, an dem jüngeren Sohne gut zu machen, 
was er an dem älteren aus Uneniſchloſſenbett verſäumt. Er hat 
jetzt fteben Jahre Zeit, die Erziehung des elflährigen Prätendenten 
im Sinne der preuß ſchen Vorſchläge durchführen zu laſſen. Er 
kann den Knaben noch einige Zeit auf das ſchon für Georg Wil⸗ 
beim in Aus ſicht genommen geweſene Lübecker Gymnaſium ſchicken 
und dann in einem preußiſchen Garde⸗Realment als Lieutenant 
Dienſte thun laſſen Für unſer Herzogthum bedeutet der 
Tod des bisherigen Thronanwärters die Fortdauer der gegen’ 
wärtigen, feit foft amd.f Jahren beſtehenden Regentſchaft um min 
deſtens ein weiteres Luſtrum über den 28. Okkober 1898 hinaus, 
den man bisher als muthmaßliches Ziel angenommen hatte. Mlt 
Bedauern wird man allgemein von dieſer Thotſache Kenntniß 
nehmen, da man ſchon gehofft hat, in abſehbarer Zeit wieder ſicheren 
ſtaatsrechtlichen Boden unter den Füßen zu haben. Der Regent 
fühlt ſich nicht als Landesfürſt, ſondern blos als erwählter Stell ⸗ 
vertreter deſſelben, und ſeine Gewiſſenbaſtigkeit erlaubt ihm nicht, 
in tiefer einſchneldenden Fragen deſſen Entſchelbungen vorzugreifen. 


Das ſind aber unhaltbare Zuſtände, und das in neuerer Zeit beob⸗ Dolzt 


achtete Anwachſen der welfiſchen Bewegung beweiſt, daß ſie auch 
im Lande als ſolche empfunden werden. 

— Der ſozlallſtiſche Gewerkſchaftstongreß ver⸗ 
bandelte am Dienſtag über einen Antrag auf Aufhebung der 
Generalgewerkſchaftskommiſſion in Hamburg. Sie 
wird vom Vorſtande der ſozlaldemokratiſchen Partei gewünſcht, um 
einen größeren Einfluß auf die einzelnen Organiſatlonen ausüben 
zu können, von den Anhängern der Gewerkſchaftsbewegung be 
kämpft, die ſich deshalb ſeit 3 Zet in einzelnen Fragen zu 
dem Borftande der polltiſchen Partei tm Gegenſatz befinden. Zu 


Ein Antra 


n einer Abſtimmung kam es nicht. ‚am Mittwoch Nach⸗ 
etzt mittag die Berliner Gewerbeausſtellung zu Defalten, wurde Wie Alla 
Stimmen abgelehnt. N f 


— Der deutſche Kolonlalverein bat ſeine red 
bericht für 1895 erſtattet. Aus demſelben each fir daß der 
Verein in ganz Deutſchland nur 17406 Mitalleder zählt mit 
eee 7330 M. 47 * 814 220 a ae wurden 

mit 22 35 Zaſchuß zur „Deutſchen Kolonialztg.“ und 
mit 30839 W. für Gehälter! n 155 


— ———— —— wudj—— T ů —-— 


VBokales 


e um. poten, 6 Mat 

W. B. Oberpräfident v. Wilamowitz Möllendorff wurde, 
wle uns soeben telephoniſch aus Berlin übermittelt wird, beute 
früh 7%, Ub- vom Katfer empfangen. 

* Perſonalien. Dem Milttär-Oberpfarrer Wöl fing iſt der 
Charakter als Konſtſtorlal⸗Rath verliehen worden. (Wiederbolt.) 

n. Fahrſcheinentziehung. Dem Drojätentuticher 103 iſt 
wegen groben und flegelbaften Benehmens einem Fahrgaſt gegen» 
über der Fahrſchein entzogen worden. 

n. Umgefahren würde geftern von einem Rollkutſcher die 
vor dem Grundſtück Breslauerſtraße ſtehende Gaslaterne. Durch 
Net der Gasanſtalt wurde der entſtandene Schaden ſoſort 

n. Aus dem Polizeibericht. Ver baf tet: eine Frau 

wegen Fun dunterſchlagung. — Zwei ſinnlos Betrunkene mußten 
mittelft Karren nach dem Poltzeigewahrſam geſchafft werden. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
Juſterburg, 2. Mal. [Die Errichtung des ge⸗ 
planten Inſterburger Tatterſalls] Verein für Ab⸗ 
richt ing und Verkauf ebler oſtpreußiſcher Pferde als Aktien⸗Geſell⸗ 
aft, iſt vom Komitee jetzt endatltig beſchloſſen worden. Das 
Aktten⸗Kapital fol in Höhe der bis zum 10. Mat eingehenden 
Zeichnungen ſeſtgeſetzt werden. Bisher find 390 Aktien im Betrage 
von 78 0% M. gezeichnet. Die konſtitulrende Generalverſamml ang 
findet am 11. Mat in Inſterburg ſtatt. Es ſollen vorläufig 100 
Mark auf jede Aktle eingezablt werden. 
In e EHERER. 4. Bun 8 an be er 
ner biefigen Familte ſind zwei Perſonen in Folge Genuſſes 
von Morcheln ſchwer erkrankt. Bie Morcheln . 
ouf den Mittagstiſch, nachdem fie vorher tüchtig gebrüht und vor⸗ 
lchriſtsmäßta zubereitet waren. Gegen Abend ſtellten ſich bel der 
Hausfrau und bei dem Die ſt mädchen, welche allein von den Pilzen 
gegefien batten, Vergiftungserſcheinungen ein. Als der Zuſt ind ka 
verſchlimmerte, wurde eln Arzt hinzugezogen. Den Bemühungen 
deſſelden iſt es gelungen, nachdem die Krankheit geſtern in beiden 
Fällen eine bedenkliche Wendung genommen, heute eine Brflerung 
derbelzuführer. 
* Alt⸗Reetz, 3. Mal. [That eines Trunkenboldes.] 
Vorgeſtern Abend wurde hleiſeldſt auf der Straße der Maurer 
olff von bier von dem Eigenthümer E. Raabe aus Altmedewitz 
erſchoſſen. Erſterer war, von ſeiner Arbeit kommend, auf dem 
Nachhauſewege, als er den Raabe traf, welcher ihn aufforderte, 
aus dem Wege zu gehen. Als ſich Wolff weigerte und daſſelbe 
Anſinnen an Raabe richtete, feuerte Letzterer mittels Terzerols auf 
Wolff, welcher in den Kopf getroffen, ſofort feinen Gelſt aufgab. 
Wolff hinterläßt eine Frau mit zwei Kindern. Raabe wurde bald 
nach der That verhaftet und dem Unteriuhungsrichter in Wrlezen 
zugeführt. R. it als ein gewoltthätiger, dem Trunke ergebener 
Menſch bekannt. Eine Stunde früher hatte er ſchon nach einem 
Radfahrer aus Altreetz mit einem Stode geſchlagen, welchem Schlage 
jener nur durch dle Schnelltakelt ſeines Rades entkommen war. 


Veralftung durch Morcheln.) ® 


Inſerate 
werden angenommen 
im den Städten der Provinz 
bei unſeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expeditionen 
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Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10 


1896 


nferate, die ageſpaltene Petitzeile oder deren Raum 
20 5 te 20 ». auf der letzten Seite 


80 Pf., in d. itt sgabs 25 Pf., an bevorzugter 

er ee ee in ber e Fir bie 

Mittagausgabs 8 N ormittage, für die 
Morgenausgabe bn 5 Ahr Rachm. angenommen. 


Angekommene l 
Poſen, 6 Mal. | 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10%] 
Rittergutsbeſitzerin Frau Luther u. Tochter a. Marienrode, die 
Kaufleute Pätel und Friedem inn a. Berlin, Wartenderg u. Jurtzit 
a. Breslau, Kremer u. Koopmann a. Hamburg, Noltenius und 
Böcker a. Bremen, Schulen a. Chemnitz, Junge a. Luckenwalde, 
Berkenvelder a. München⸗Gladbach, Nelle a. Lädenſcheldt, Krebs 
a. Aachen, Zehnter a. Köln, Eckert a. Hamburg. 

Mylius Hotel de Drasde (Fritz Bremer), Fernſprech⸗Anſchſ. Re. 16.) 
Oberſt Mayer a. Berlin, Profeſſor Dr. Haſſe a. Leipzig, Bankier 
Nieden a. Berlin, Ingenteur Enminger a. Breslau, Fabrikant 

leg a. Gütersloh, Prem⸗Lieutenant Hammerſtein a. Berlin, 
Techniker Jeſchte a. Gotha, dle Kaufleute Jorſen g. Hamburg. 
Oppenbeimer o. Mannheim, Kähner a. Bremen. Münchhauſen, 
Eifer, Roſenthal u. Jacoby a. Berlin, Härtel a. Guben. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 86.] Die Kauf⸗ 
leute Wallenſtein a. Alt⸗ Pillau, Wagner a. Dresden, Auerbach, 
Base Schmidt a. Berlin, Prengel a. Wollſtein, Liebert a. 
andsberg. 


Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Künitzer 
a. Charlottenburg, Kiesgen a. Dresden, Henkel a. Elberfeld, Hahn 
a. Eſchwege. 


O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Vexſ.⸗Inſpektor 
A geltorte a. Krotoſchin, die Kaufleute Keauſe a. 3 sure 
8 Eſſen, 1 „ eg, Bürger a. Breslau, Nagel a. 
amburg, Frl. röderx a. etlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Lindenſtrauß 
a. Berlin, Axonade, Spieler, Bichwald u. Wider a. Breslau, 
Wedel a. Körtgäberg, Silderitein a. Greiz, Fräulein Lewin a. 


olzig. 
Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Ae M. Kunz] Die 
abrikanten Vetterlein u. Klik a. Kelmltlchau, die Kaufleute 
erkitz a. Berlin, Friedeberz a. Breslau, BPırh u. Liebes a. 
ge grau Wys kowska a. Slupce, Joſephſohn u. Tochter a. 
rone a. Br. 


Vom Wochenmarkt. 
s. Poſen, 6. Mal. 
Bernhardinerplatz. Eine Getreidezufuhr hat heute 
des anhaltenden ſtarken Regens wegen nicht ſtattgefunden. Einige 
kleine Angebote Stroh und Heu, die weil naß geworden, keine 


Abnehmer fanden. — Vieb Zum Bert den 220 
Stück Feitſchweine. Bei ſehr regem 1 0 che dar crit 


bezaßlt, ausgeſuchte pri 
über Notiz. Rinder, Ferkel und Jungſchweine nicht” me 
Kälber 68 Stück, das Pfund lebend Pl. Hammel 


53 Stück, das Pfd. lebend Gewicht bis 25 Pf. Der Markt war ſtark 


. 1 Pfd. Butter 1—1,10 
Liter ſüße Milch 19 Pf., 1 Liter Buttermilch 7 Pf. 
6 50—7 M P 


auben 80 Pf. bis 1 M. 
ah 1 een. eg bon R Bank er 
1 Bid. Hammelfleiſch 45—60 5 onade oder Sammitü x 


— Wronkerplatz. 
Schinken 50 Pf. 


f., 1 Pfd. Kalbfleiſch 50 Pl., von 
der Keule 60 Pf., 1 Pfd. Rindfleiſch 45—60 Pf., 1 Pfd. Rinder⸗ 
filet 70 Pf., 1 Pfd. Schweineleder 50 Pf., 1 Pfd. Mindsleber 
30—40 Pf., 1 Pfund geräucherter Speck 70—80 Pf., 1 Pfd. roher 
Speck 60 Pl., 1 Pfund Schmeer 65 Pf. 1 PB). Rindertalg 40 
bis 45 Pf., 1 Pfd. friſche Bratwurſt 70 Pf., 1 Pfd. friſch aus⸗ 


Wh 
gebratenes Schweineſchmalz 80 Pf., 1 Kalbsgeſchlinge 2,50 b' 
3 M., 1 Schweinegeſchlinge 3,25 3,75 M., 1 — — 
90 Pf. bis 1 M., gar gebrühte und gereinigte Rinderklauen 
50 Pf., 1 Paar dergleichen Schweinefüße 30-35 Pf, 1 Paar 
1 Kalbsfüße 25 Pf. — Fiſche: 1 Pfd. Aale 11.20 M., 
N 7 8 1 70 Br 1 arpien 5 u 
gro fr abgeſtorbene „ frkſche 
Flundern pro Stück 30—40 P 57 d. Schell 5 190 


„ 1 Bi. Ka⸗ 
u 5 
11,30 M. — apfehap! 


1 
M., ſchwe tte Hü 3.50 4 M., dar 
Suppenhühner 140-178 M. 1 junge Hühnchen 1.20 bis 
3% a De fetter Kapaun 2,50 DR, 1 Baar gung en 90 Pf. 
1-10 M., Margarine 80 Pf, 1 Band Kotoßkutter 60 Pf. 
1 Pfd. Honi 5 ße Milch 10 Pf., 1 Liter Butter 
10 125 15 85 eK deze Kartoffeln 7 Pf., rothe 9 Vf. 
x Ait 1 
utterm el. 
3.80 -4,00 M., Wetzenichnale 39-410 M., Futtermehl 3,95—4,20 
M, Saas 3,80 4.20 M., Leinkuchen 6,0)—6,50 M., Palm⸗ 
kernkuchen 4.604,80 M. Rpskuchen 4.8) 5 M., Dotterkuchen 4 
bis 4,3) M. Alles per Zentner. 


Marktberichte. 


„ Berlin, 5. Mal Zentral-Markth Amtlicher Be⸗ 
cicht der ftädtiſchen Martzbalen⸗ terien ne a handel in 
den BentsalsMartihallen) Marktlage. Fleiſch. 


Roggenkleſe 4,00—4,40 M., Weizenkleie 


1 ²˙1un ͤ ⁵—do , ᷑ . ee 


111. Fe 


r 
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0 et 


* ie Bo a Ze N RR u PFEFFER ( SITTEE Pn DDr W ET TEE D 7 
f Zufuhr ziemlich ſtark, Geſckäft rubig, Prelſe für Ia.⸗Kalbfleiſch, ſo⸗] Anzeiger“ 5 it d { aufınänif ereinigung 
wie für Schwein fleiſch nachgebend, ſonſt unverändert. Wil 8 dN 0 1 e gen 8 olg En um ve 8 19 25 N en 4 it F 3 6 Mat gs ” 
&r Hügel: Der Verkehr nahm einen recht lebhaften Verlauf, Wien, 6. Mai. Bei der Bürgermeiſterwahl feine Waa = tt W 3 
e Zufuhren genügten, Preiſe bef:ftigten Ach. Flſche: Markt⸗ wurde Stroh bach ern Grübl, der 42 Sti re mittl. Waare ord. Waare 
lage unverändert. Sardellen ſteigend. Butter und Käſe: a wi 9 8 5 | 
Beſſere Nachfrage. Bemüle, Obſt und Säbfrüdte; erhielt, gewählt. Strohbach erklärt, die Wahl anzunehmen; —.— 16 N. 30 Pf. 15 M. 40 Bi. 15 M. 20 Pf. 
Stilles Geſchaft. ſer werde Ba au A Zeit den Platz Gerte 3 14 “ = 2 = 9 
Bromberg, 5. Mal (Amtli „räumen und das Amt in deutſch⸗chriſtlichem Sinne führen. | Hafer Ho H Ds 39 
kammer.) Wezen gute e Wiitelwgare ie — Bua London, 6. Mai. Der „Standard“⸗Korreſpondent z 10 % 10 


telegraphirt aus Johannesburg: Ich bin ermächtigt 
zu erklären, daß die geben die Führer des Neform- 


! 145—153 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Rongen je nad 


Qualität 105—110 Mart, geringe Qualität unter Notiz. Gerſtt Amtlicher Marktbericht 


nach Qualität 100 —11 . — 5 

Se. ee lee da ene me omiteea elle ur erke auf geringe eld Eee 
Hafer: 108-115 M Spiritus 70er 33.00 M. trafen, unter Wegfall von Gefängniß oder I | iE 
\ = Denen 5. C Landes verweiſung herabgemindert wurden. Weizen IPI 151 5 - 
—, get. 10, r Ber . . : 

Faß excl. 50 Mt. und 70 Mt. Verbrauchsabgabe per Mai 50e K N 6. ng 55 Reuterbureau erfährt, daß 95 0 15 24 85% 7 

51.30 G. 70er ver Mal 3150 C. Die Selene ion der Sharteeb Comparp ihne Entlaffung ein.| fc ener 5 Sue 

0. Z. Stetim, 5. Mal. Bremer: Bewölkt. T t N. A 5 
0 8 el gau tinopel, 6 Mal. G einer Erk 2 555 Name 12 11 ja [je ® 
en ruhig, pex ’ Kilogr. loko ohne Handel, ver Mai⸗ onſtantino ai. erüchte von einer ans 8 12 — 11 60 2 
eh und per ade > M. Br, r Septen ber Dttober fung des Sultans find — ir Laer niehrighter 1118 | 11 11 5 11 2 
52 Br. — Rogg rubia per 100, Kilogr. loko obne Handel, In Trapezunt ſind 3 der perſiſchen Ba⸗ Andere Artlkel. 


per Ma.⸗Juni 115 M. Br. per Juni⸗Juli 11 M 


tember⸗Oktober 120,00 M. B 
1 20 M 


. Br., per Sep: 
Br. — 9 Ben 
er 


afer per 1000 Kilogramm ıofo 
Spiritus behauptet, per 10:00 Liter Proz. 155 


biſtenſekte In 


angehörige Individuen verhaftet. 
Konſtantinopel wird polizeilich nach den als Bab iſten be 


I 


5 Gelegraphiſche Nachrichten. 


Stolv i. P., 6. Mal. Der Arte gegen den Fabrikanten 
Weſtphal wegen verleumderiſcher 
rere Beamte des Landwirthſchaftsminſſters, der Könſgsberger Re⸗ 
8 des Oberdergant.s Breslau, des Geheimrathes Becker, 
er Firma 
der biefigen Strafkammer begonnen. Den Vorſitz führte Direktor 
Wahrendurg; die Ankiagebehörde vd xıtritt der erſte Staats 
anwalt Sıttegaft, Vertreter des Nebenklägers iſt Rech sanwalt 
Selig⸗Königsderg, die Vertheidigung führten Rechtsanwalt Sello⸗ 
Berlin und Sietz⸗Rummelsburg. Der Von ſitzende macht den An⸗ 
1 darauf aufmerkſam, daß anläßlich der Ueberſendung der 
nkriminirten Denkichrift an den Hindelsminiſter und den 
wirthſchaftswialſter auch wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung 


erkannt werden kann. 
Nach einer Meldung des „Bonn er General- 


Bonn, 6. Mal. 
nn 
4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 5. Mal 1896. — Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mart find den betreffenden Nummern in Klammern 
beigefügt. Ohne Gewähr.) 
801 (1500) 11 485 89 98 928 66 1 061 216 334 83 92 432 507 


eee 
Da) 
1584973 3.092 (00 50 404 7 29 618 60 81 «49 985 6106 


7 (8000) 258 377 88 432 40 47 78 551 
53 ( 2 0 600 er 73 418 48 547 690 95 791 
839 89 9086 140 73 462 83 98 818 967 g 

10191 308 73 548 629 (500) 774885 11052 64 126 297 414 
55 512 604 957 12040 (8000) 262 508 51 80 715 87 44 989 
13267 857 443 516 (800) 679 795 818 14115 298 620 2; 808 916 
15020 136 83 287 384 547 651 (800) 55 876 923 16009 82 413 
68 91 508 88 667 814 170.8 170 226 91 608 788 826 44 57 (800) 
18170 316 77 +8 522 58 628 748 78 (8000) 82 858 918 19143 


86 (1500) 608 728 (1500) 867 90: 59 27 079 880 94 609 14 25 91 
47 727 41 5 806 57 99 10 n A 8. 64 725 923 85 
3000) 29006 7 25 412 541 671 8 

N 30017 (500) 124 404 88 603 98 31068 657 71 885 936 32011 
1500) 285 427 792 808 956 33103 68 279 628 59 46 986 34 103 
90 587 555 735 88 904 (8000 35 055 429 516 (500) 860 36 009 
152 289 500 780 34 8:9 902 37 020 63 224 497 652 38018 49 55 


254 92 308 17 492 556 72 614 92 718 66 806 7 77 39 143 478 84 
57 691 
94 686 (1500) 841 (500) 988 41127 53 517 894 991 
42 181 281 443 58 546 847 74 955 43016 31 82 41 90 411 582 77 
82% 49 92 4414 312 405 40 501 791 882 921 (300) 45025 48 
+0 180 295 806 18 27 584 611 79 757 98 975 46202 23 54 418 647 
57 47027 249 8.6 44 99 569 683 76 9 7 6 98 888 924 48197 
406 593 6 0 920 49194 361 611 (1500) 7838 999 x 

50031 8. 205 83 867 610 78 853 531184 230 430 (8000) 539 
61 149 ddl 9683 52122 98 242 90 812 21 44 569 764 53011 41 
422 73 5 8 TI 688 884 980 42 95 34112 229 320 59 441 559 (300) 
625 89 69 721 919 55084 (500) 55 98 162 259 87 433 86 541 6. 
6:1 705 29 49 880 67 536025 106 250 462 77 91 68 734 809 927 
57138 221 57 447 516 55 644 799 839 54 58148 268 555 490 614 
590.4 808 416 24 (45 (1500) 779 817 35 912 

60 203 (500) 614 (800) 30 87 766 885 989 61118 245 49 886 
552 96 611 728 48 65 (8000) 904 92 62 059 66 79 161 358 609 
842 62 (800) 964 71 63 016 175 228 446 64 262 82 65 057 9 
126 63 213 22 808 488 68 641 766 77 895 66 097 228 (3000) 331 
442 576 700 88 90 804 21 57 67074 345 556 616 25 (500) 790 
582 75 962 77 68486 58 60 584 728 907 57 69071 75 80 (300) 
152 256 385 (3000) 455 (800) 580 769 71 847 52 964 79 

70 184 (8000) 206 485 (500) 547 702 71110 287 888 93 400 
61 788 91 547 68 (500) 905 72 198 (500) 294 498 570 701 20 76 
802 73119 40 64 258 78 77 357 87 (300) 97 530 966 74 042 85 300 
401 45 584 (300) 616 18 962 75057 58 134 212 429 64 515 742 
48 826 948 76014 215 449 529 665 96 824 909 89 77016 479 
655 805 908 4 De —.— 291 452 542 624 936 79 110 (1500) 

2 


(1500) 678 810 4 177 257 91 824 34 557 
618 69 79 608 82096 205 14 (1500) 80 854 544 672 92 716 17 912 
6 149 202 


849 5 9 
215 20 56 819 99 545 46 702 98 88068 215 236 60 420 510 759 


0 29 486 600 6 7.6 % 8 8 


300 708 28 2 982 8 

100349 439 508 899 917 60 101 102 283 876 548 49 79 99 
(300) (84 825 926 102050 182 359 490 722 816 103 034 55 
(1500) 88 216 (1500) 92 308 45 59 92 717 819 (500) 974 104.008 
48 110 889 698 753 821 968 105 155 258 (800) 525 612 65 812 
13 31 106110 22 205 844 73 500 (54 »08 900 107035 237 715 
108 186 = 1 425 (1500) 527 824 41 (800) 79 89 968 95 109 091 
428 55 7 5 

110053 (500) 80 135 36 204 68 643 78 851 52 (500) 11106 
444 58 575 680 924 84 112019 203 38 398 460 681 33 795 912 
vi 113 175 338 510 08 611 795 98 900 7 46 114148 243 33 


332 


eleidbigung gegen meh⸗ 


Stantin u Becker in Köntigsterg hat beute vor 


and⸗ 


1 95 98 806 918 
EEE ˙ m ̃ «AͤkñnPn T — — — — — — we 
| Drud und Berlag der Hofbuchbruferei von W. Decker u. Co. (A. Rö tel) 


— .A.. 383 
— — 


Nin 70er 32,50 M. Gd. Termine ohne Handel. Angemeldet: ern Perſern gefahndet. Ein gewiſſer Scheikh Mehmed iſt f 
Regultrungspreiſe: Weizen 155 M., R f tig. Das Kommando des 4. Armeekorps iſt angewieſen, 
Nich tam lich. Nübel behaupket, ver 100 Rilog. loto die perſiſche Grenze trenſtens zu bewachen 130 
ohne Faß 44,75 M. Br., per Mat 45 75 M. Be., per Septbr.⸗ Es verlautet, die Pforte beabſichtige Dr. Schaſchtlan zum 130 
Oktober 46 x. Br. Gouverneur von Zeitun zu ernennen. 1050 
ub Petroleum loko 10,00 M. verzollt per Kaſſe mit /, Proz. — — — 2.40 
; RER Telephoniſche Börſenberichte. = 


Magdeburg, 6. Mat. Zuderberichk, 
Kornzucker exl. von 92 // 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend. 


* 8 > Prozent Rend. 1000 10.60 Börſen⸗Telegramme. 
Wrede 2525 Berlin, 6. Mal. 3 Agentur B. Heimann, Bolen.) 
Brodraffinade II. 25,00 en fe ei v. 5. 
a N mit Faß 24.7525 25 e. Nell = 158 50158 25) der 1b, — Faß 33 90 33 90 
EL: 15 Fus 24.50 | do. Septbr. 151 — 150 25 70er Mal 39 50 39.19 
Robauder J. Produtt Tranftto Noggen ſeſter ar Ja N — 99 38 70 
f. a. B. Hamburg er Mal 12,39 bez., 12,35 Br. do. Mal 115 701115 J 70er Auguft 39 10 38 80 
dio. 5 per Juni 12.47 bez., 12 52 ¼ Br.] do. Septbr. 120 — 19 2 2 
dio. „er Zult 12.62½ bez. u. or. böl 2 at 8 20 20 39 — 
dto ver Auguſt 1270 bn, 12,72, Br. do. Wat 46 20 46 . obne Faß 53 70 — — 
dto. 1 per Okt.⸗Dez 11,774 bez., 11.82 Br. do. Oktbr. 46 40 4; 5 
d0 Mat 123 —123 
Tendenz: Anfangs matt, dann feſt. l Kündigung in Roggen 1200 Wſpl. 7 = 
Breslau,. 6. Mat. S piritus n ert 00 1. Mat 50er Kündigung in Spiritus (70er) 140.000 Ltr, (50er) 
5130 M. 70er 315) N. Tendenz: unverändert. Berlin, 6. Mat. Schluſtkurſe 2 
40 457 553 767 988 71 113 000 20 92 100 298 99 435 SO 608 Weiden *. — 2 18 50 167 50 
725 116 030 54 57 116 (300) 72 230 306 602 50 725 44 117 202 Rose Mat 8 ee 151 — 149 75 
862 422 63 636 :9 715 (8000) 44 900 25 52 118 281 486 (500) oggen pr. Mat 116 — 114 — 
44 618 767 835 932 119 038 187 89 216 359 416 650 739 Spiritus Nach 5 IDEE, — 19 
120 213 327 52 87 475 611 26 87 88 860 87 121 100 847 405 do. 70 er loto ohne Faß * 3 a. 
23 514 770 903 15 122 145 47 279 312 (500) 402 61 97 (800) 646 865 do, 70 er Mat 39 40 89 10 
901 123 236 87 61 370 488 763 12427 44 314 21 (1500) 831 69 n 
e u TE RF 
57 759 901 128015 144 v83 850 419 52 710 883 46 996 05 bo. 70 er Auguft — 1 3 
144 51 (1500) 371 414 503 748 819 (500) 901 78 do. 70 ex Septbr. . . . 9 20 8 
130 151 89 202 492 531 624 764 809 28 131 152 283 300 24 70 bo, 50 er loke odne dh... 30 —— 
1 a a 3 5 2 5 
41 779081 (1600) 941 65 134 611 763 135 088 181 (100) 650 . u = 9 Bol. Stab 102 100102 10 
(8000) 853 136195 383 45 58 815 (3000) 137 015 803 7 406 517 Br. do. 3%) 9 do 105 201105 40 rr. 170 05/170 10 
2 (1500) 673 98 841 13808 169 99 250 83 (5000) 26 443 505 Pr. do. o DD. . » 216 600216 65 
6 44 SA 77 (1200) Bi6 046 51 78 139005 58 185 235 57 (500) 50 1 na in 8 = 3 barten At. 2221 9,21 50 
5 5 2 3 . . 
140 221 56 78 82 536 63 608 701 89 816 969 141 016 202 835 bo. 37, % do. 100 701100 60 Disk. Kommandtt 3208 100206 53 
400 (8000) 545 618 85 712 941 142 008 (1500) 93 124 494 143 025 do. 4°/, Rentenb. 105 3 105 a0 
90 289 318 (1500) 641 66 94 756 65 79 98 144072 137 219 21 bo. 3½½% do. 102 500102 5 befeftigenb 
) 821 446 508 652 707 18 844 915 21 145087 249 396 488 do. 3½% Pro gen 
556 92 640 870 954 146 002 265 898 600 73 700 811 147028 165 a ov. 
15 1 938 148599 719 21 914 24 25 58_ 149452 654 (600) 59 Kol 5 on 3 — = 7 
0 1 e ee Eng 
2 K 2 L. N 8 rs ? 
82 576 153 057 95 168 72 275 335 401 91 647 58 (8000) 745 58 MalnzJudw fab 122 Ah a k > 108 781108 75 
819 154155 246 441 52 518 71 88 812 155.43 218 352 409 58 artenb. Mlaw do 92 — 91 ; it 154 9.154 90 
579 615 83 833 42 930 156018 239 316 67 521 74 651 56 71ʃ 18 Canada Bacific do. 58 25 59 1. N Milch 131 501139 — 
21 88 157000 317 496 585 617 48 49 752 339 65 917 (800) 158010 Griech. 4% Golbr. 27 7 s Unton 112 25110 — 
11 258 880 86 661 953 94 159 086 543 652 (500 774 87 ech. 4% Boldr 5 27 900 Dortm. St.⸗Pr. La. A. 48 50 47 5 
160 245 310 538 (300) 67 624 77 82 918 161029 32 88 (300) Italien. 4% Rente. 84 90 84 5“ / Dugger⸗Aktlen 147 —148 — 
202 24 86 51 411 67 512 (600) 719 87 50 865 72 162 011 66 605 do 3°, Eiſenb. Obl. 52 50 52 40 Inowrazl Steinfalz 58 — 58 — 
924 163201 590 947 86 1640908 146 70 274 401 2 9 59 654 Mexikaner A. 1890 96 — 96 ch opf 276 27 
e U |Befer Sterne — 101 Afüime: ders 
(1500) 415 61 561 80 672 87 160 444 239 4u0 507 61 752 Hana 476 19 8 1081 3 Mittel. St. A. 93 10 92 80 
94 % ar Ruf 4500 8 > — Centr. do. 140 251141 20 
170031 (500) 87 105 (500) 83 390 537 83 652 789 933 79 he odkrd. a Serl Han B. A. 149 751150 10 
171053 61 76 178 (8000) 216 544 616 80 706 874 911 78 91 Pfandbriefe. 104 90104 95 e Bank » »187 5188 — 
172 271 335 424 26 501 18 (1500) 19 622 96 708 88 867 173209 Serb. Rente 1 100.68 — [Bochumer Gußſtabl 157 751157 90 
34 42 54 417 89 565 85 174 028 41 380 487 (500) 708 13 902 50 Türten⸗Looſe 112 101110 40 Könkas- und Laurah. 154 5 154 75 
175 395 437 (300) 60 591 635 797 176 029 199 803 29 439 810 25 Ungar 4% Goldr. 103 9103 A 5 
72 909 (500) 177069 85 108 49 215 353 624 606 98 741 862 42 do. 4%, Kronenr. 99 70 99 7 
500) 85 918 178 184 223 98 317 32 498 557 659 711 25 65 95 Nachbörſe. 1 0. Disto 
878 99 981 179 141 410 759 61 901 9 14 44 51 (3000) 99 Ru 15 e. Kredtt 22150. Be ntosommandit 208,—. 
180021 36 141 74 485 579 786 39 84 181067 164 424 86 635 8 er 216,50. Bol. 4, BI 3 . 10655 bez 3¼ % Bol 
71 803 (1500) 83 99 927 51 54 182 168 241 58 302 32 (0 475 523 Pfandbr. 100,70 bez. Peſ. 3¼ / La. C. 100,50. Br. Deutide 
85 99 767 92 841 183172 279 841 611 21 38 704 71 902 184 097 Bank 137,50. 1890er Mexikaner 95,80. Laurahütte 155,—. Privat⸗ 
852 85 an le 0 in e e e e ee e, Adentur 8 
64 939 ; 2 855 3 (8 > x N 5 
64 218 95.883.407 61 545 118 0 584 188 101 6:5 946 189.058 * 3 gentur B. Oeimann, Bolen.) 
9. . 8 . . 
090 240 50 40 573 633 741 91 944 57 194 136 348 58(800) Nie iger 15 — gend matt 
68 469 749 812 903 192019 156 (8000) 461 70 (800) 95 (1500) 506 o. Nat. Jun 155 — oto 70er 82 300 22 50 
668 871 (300) 971 89 193452 530 748 961 1940, 18 88 482 608 do. Sept.-Oktör. 152 — 152 — oleum*) ‘ 
68 84 195302 492 196 199 390 441 46 501 85 756 851 197 069 do. per lofo 10 — 10 — 


(800) 181 323 518 (6000) 47 757 07 19880: 4 517 622 738 190 044 
113 248 60 70 91 378 86 623 720 583 886 53 96 944 

200 055 (800) 100 (1500) 64 265 513 86 601 10 19 883 (8050) 
201 024 222 31 69 819 44) 641 61 202 001 205 865 999 203 189 
279 (500) 336 423 46 552 683 89 724 33 61 828 881 204 527 50 
700 385 69 205 050 60 188 829 815 47 71 902 206174 370 88 
598 613 14 35 707 24 79 80 981 207082 112 41 402 4 652 838 
70705 (3000) 208 012 58 111 340 (800) 578 209 115 53 54 456 
70 7 


210 168 95 350 559 667 (8000) 96 842 853 211 101 20 66 326 
72 75 685 854 (500) 61 212234 48 885 420 21 (1500) 623 Na 
749 213006 19 88 84 118 307 93 413 608 23 50 96 780 801 2 
214124 45 323 47 99 554 747 812 37 9:2 26 79 (500) 215 191 
202 80 52 318 I 530 608 92 735 805 998 (300) 2416077 213 
513 47 678 700 29 61 860 927 72 217016 171 (3000) 227 403 27 


{ 3 

43.92 672 81 855 61 95 911 219 012 25 74 164 (300) 284 3 
61 (3000) 731 58 69 889 90 918 62 90 (500) 8 a 
220 041 138 65 252 (8000) 370 436 558 7 685 221000 206 
502 58 738 838 75 95 222 257 892 510 21 78 618 63 (5.0) 97 
(500 702 7 25 88 (1500) 223045 Z)ı 3 (3000) 77 416 501 711 
221250 813 3 62 43 831 59 8) 913 225 079 413 


Roggen geihäft3ios 
do. Mal⸗Jum 114 - 115 — 
do. Sept.⸗Okthr. 119 — — — 
Rüböl feſt 2 
do. Mal 46 — 45 7 
do Sept.⸗Oktbr. 46 — 46 

) Petroleum: loto verſteuert Uſance ¼ Proz. 


Meteorologische Beob 
e 


arometer auf 


Datum. N 
Gr. reduz inmm: Wind, Wet ) 2 
Stunde 66 m Seebö l 1 
0 . 755.8 | NW jriſch bed ie 
2 . +7 

6. Norge. 7 7555 Fg ſtark | bee NH 61 

5. Mat Bärmesikarımum + 8,5° Tell. 

Am 5. a ärme⸗ Minimum + 51° » 

) Vor und Nachmittag Regen (4,0 mm.) ) Nachts Regen 


in Boler. 


3 


